
 

 

STADT GÜGLINGEN 
Tagesordnungspunkt Nr. 1 
Vorlage Nr. 198/2017 

Sitzung des Gemeinderats 
am 12. Dezember 2017 

-öffentlich- 
 
 

Kindertagesstätten in Güglingen 
- Leitungszeit 

 
 
Antrag zur Beschlussfassung: 
 
Die Leitungszeit in den Kindertageseinrichtungen in Güglingen wird auf die in der 
Tabelle dargestellten %-Sätze zum 01.01.2108 angepasst. 
 
 
 

ABSTIMMUNGSERGEBNIS 
 Anzahl  

Ja-Stimmen   

Nein-Stimmen   

Enthaltungen   

 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Themeninhalt: 
 
Im Jahr 2015 wurde vom Gemeinderat die Einführung einer Leitungszeit 
beschlossen. Schon damals war berichtet worden, dass aus Sicht der Verwaltung ein 
höherer %-Satz als erforderlich angesehen wird. Es wurde aber für den Einstieg 
zunächst der geringere %-Satz als ausreichend angesehen. Dem Gemeinderat 
wurde dann im Oktober 2016 erneut berichtet und die Erhöhung vorgeschlagen. Im 
Gremium konnte jedoch leider keine Mehrheit für die Erhöhung gefunden werden. 
 
Es gibt bislang keine verbindlichen Regelungen für die Leitungszeit. Allerdings wird 
dieses sowohl vom KVJS als auch von den kirchlichen Trägerverbänden empfohlen. 
Aus Sicht der Verwaltung ist eine Erhöhung der Leitungszeit mehr als notwendig. Die 
Leitungen arbeiten viele Leitungsaufgaben in der Freizeit ab, da die bestehende 
Leitungszeit nicht mehr ausreicht. Hinzugekommen ist, dass immer häufiger auch 
Personalwechsel erfolgen, was für die Leitungen ebenfalls Mehrarbeit bedeutet. Hier 
müssen dann Bewerbungen gesichtet, Bewerbungsgespräche geführt werden etc. 
Des Weiteren sind viele Verwaltungsarbeiten mehr geworden und es muss generell 
mehr schriftlich dokumentiert werden. Die Leitungszeit trägt dabei auch zur Erhaltung 
der Qualität in den Einrichtungen bei. 
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Die Leitungszeit wird von den Leitungen als sehr gut angesehen und es besteht 
große Zufriedenheit über die Einführung. Aber es wird auch ganz klar die Aussage 
getroffen, dass die momentanen Prozente nicht ausreichen. 
Als Anlage zu dieser Vorlage haben wir die Zusammenstellungen der Leitungen der 
Kindertageseinrichtungen beigefügt. Aus diesen Zusammenstellungen kann 
entnommen werden, welche Arbeiten in der Leitungszeit gemacht werden. Daher 
wird hier auf eine weitere Aufzählung der Arbeiten verzichtet. 
Ebenfalls ersichtlich ist, dass die Leitungszeit nicht ausreicht und Überstunden in 
nicht unerheblichem Umfang vorhanden sind, da viele Leitungsaufgaben in der 
Freizeit abgearbeitet werden. 
 
Es besteht von der Verwaltung und der Kindergartenfachberatung eine große Sorge, 
da einige Leitungen stark überlastet sind. Es stellt kein Problem dar, wenn ab und an 
etwas anfällt was außerhalb der üblichen Dienstzeit liegt oder Überstunden 
entstehen. Dagegen hat auch niemand etwas einzuwenden und die Leitungen sind 
gerne bereit diese Arbeiten zu machen, aber in diesem Maße wie es derzeit der Fall 
ist, ist dies nicht mehr vertretbar. Es ist niemanden geholfen, wenn die Leitungen 
dann wegen Überlastung erkranken, länger ausfallen und im schlimmsten Fall gar 
nicht mehr arbeiten können. Die Übernahme der Leitung einer 
Kindertageseinrichtung ist eine verantwortungsvolle Aufgabe. Wir können froh sein, 
dass wir in jeder Einrichtung in Güglingen sehr gute Leitungen haben. Die 
Investitionen in das Personal in den Kindertageseinrichtungen ist auch eine 
Investition in die Zukunft der Kinder in Güglingen und damit auch in die Zukunft aller. 
 
Es wird vorgeschlagen, die Leitungszeit ab 01.01.2018 wie folgt anzupassen: 
 

Einrichtung Empfehlung 
ev. Landes-

verband 

Empfehlung 
kath. Landes-

verband 

momentane 
Leitungszeit 

künftige 
Leitungszeit 

Frauenzimmern 29% 20,0% 15% 25% 

Gottlieb-Luz 110% 62,5% 60% 85% 

Haselnussweg 55% 31,5% 25% 40% 

Heigelinsmühle 93% 37,5% 50% 75% 

Herrenäcker 92% 50,0% 45% 70% 

GESAMT 379% 201,5% 195% 295% 

 
Beim Kindergarten Herrenäcker sind derzeit ca. 5 % befristet für die Zeit der 
Baustelle, da hier noch mehr Termine und Absprachen etc. anfallen. Nach 
Fertigstellung des Anbaus entfällt dies dann wieder. Analog verhält es sich im 
Kindergarten Gottlieb Luz. Hier sind ebenfalls ca. 5 % befristet für die Dauer der 
Baustelle. 
 
In anderen Kommunen werden viele der bei den Leitungen anfallenden Aufgaben 
von einer Gesamtleitungsstelle für alle Kindertageseinrichtungen übernommen. Bei 
diesem Modell ist jedoch häufig die Unzufriedenheit der Eltern und Erzieherinnen 
sehr groß. Daher soll weiter an dem Modell mit einer Leitung vor Ort festgehalten 
werden. 

22.11.2017, Koch 
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